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XVIII . ABSCHNITT.

Uebertretungen polizeilicher Vor Schriften.
Zahl der beanständeten Personen

(mit oder ohne Haft ).
a<v Poli 'zeilicl bestraft

nSs:«
m

L fl

*o« * N
mit

Benennung der strafbaren Handlung

Zahlderbear
Personen

Freigesprochenmiteinfacher1 nungdesAngc
iabgetban;i Verweis Arrest umGeld

1 2 3 4 5 6

A. In die Strafcompetenz der k . k.
Polizeibehörde gehörige Fälle.

I . Uebertretungen gegen das Amts¬
ansehen :

1. Nichtbefolgung eines amtlichen Auf¬
trages . 17 5 12

2. Unanständiges Benehmen gegen die
Sicherheitswacheund sonstige öffent¬
liche Organe. 1)51 GO 38 485 368

3. Unanständiges Benehmen im Amte 5 — — 2 3

II . Ehrenkränkung. 75 26 8 2 39

III . Uebertretungen gegen die Meldungs¬
vorschriften und gegen öffentliche An¬

stalten:

1. Unterlassene oder verspätete An¬
oder Abmeldungen:

a)  der Jahresparteien. 36 5 3
134

28
b) „ Afterparteien. 378 13 231
c) „ Dienstboten. 483 53 2 3 425
d) „ Gesellen und Lehrjnngen . . 55 3 — — 52

2. Entweichung vom Schube . . . . 7 — — 7 —

3. Nichteinhaltung der bindenden
Marschroute. CO 2 — 58 —

IV. Uebertretungen gegen die öffent¬
liche Ordnung:

1. Trunkenheit. 7.487 7.487
2. Unanständiges Benehmen in öffent¬

lichen Localen oder gegen Passanten 15 1 i 8 5
3. Nächtliche Ruhestörung oder Excess 10.704 5 073 35 4.302 1.294
4 . Unbefugte Ausübung oder Ueber-

schreitung der Volkssängerlicenz,
dann ' unbefugtes Veranstalten von
Gesangs -, Musik - oder anderweitigen
Production eil . 17 1

!
— 4 12  1
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5. Sittenwidrige Handlungen oder
Unterlassungen. 79 7 2 60 10

6. Uebetschreitung der Sperrstunde,
dann frühes Oeffuen der Kaffee - und
Brantweinschänken. 1154 11 10 6 1127

7. Unbefugtes Halten von Tanzmusik 60 2 3 1 54
8. „ „ n Concerten 46 1 1 — 44
9. Theater - oder Circusbillettenagiotage 28 — 13 12 3

10. Bezüglich der Eisenbahnvorschriften 244 3 1 34 206
11. „ „ Pratervorschriften . . 640 12 7 212 409
12. Vorschriftswidriges Fensterputzen . 307 5 8 13 281
13. Nichtsperrung des Hausthores . . 1584 1584 — — —
14. Ausstauben von Tüchern und dgl.

aus dem Fenster. 329 6 8 1 314
15. Mitnahme von Hunden in öffent¬

liche Locale oder auf den Marktplatz 20 1 2 17
16. Nichtversehung bissiger Hunde mit

Maulkörben. 16 3 13
17. Sonstige Ausschreitungen gegen die

öffentliche Ordnung. 258 10 6 116 126

V. Uebertretungen gegen die Fahrvor-
scbriften:

a)  Lohnfuhrwerk.
1. Fiaker und Einspänner. 5965 256 201 2020 3488
2. Stellwagen. 966 41 83 536 306
3. Tramway. 43 — 7 26 10

h)  Privatfuhrwerk.
1. Sitzen der Bier Wagenkutscher auf

den Fässern. 46 7 16 23
2. Schnalzen mit der Peitsche . . . . 56 — 1 30 25
3. Nichtbeleuchtung des Wagens . . . 2168 76 20 851 1221
4. Sonstige Ueberschreitungen der

Fahrordnung. 1350 119 28 532 671

VI . Uebertretungen der Dieustboten-
ordnung:

1. Dieustentweichung. 243 3 2 233 5
2. Unanständiges Benehmen gegen den

Dienstgeber. 53 — — 52 1

VII . Ausschreitungen seitens der öffent¬
lichen Platzdiener. 4I 2 — 1 1
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VIII. Uebertretung des Betteins:
1. Durch Strassen-, Gewölbe-, Haus¬

bettel, auch durch Anbieten von
Blumen, Lottonummernu. dgl.1) . 2355 1141 2 1223

2. Durch unbefugte Ausübung einer
Bettelmusik oder Ueberschreitung
der Befugniss hierzu. 326 1 5 300 20

IX. Ausschreitungen seitens der Prosti-
tuirten:2)

1. Uraherstreichen in den Gassen, dann
unanständiges Benehmen beim
Fenster oder auf der Gasse . . . 845 11 834

2. Evidenzentziehung . 66 2 1 63 —
3. Entziehung von der ärztlichen Visite 290 7 1 282 —
4. Nichteinhaltung sonstiger in Bezug

auf die Prostitution erlassener An¬
ordnungen . 133 1 1 131 _

X. Thierquälerei. 947 62 34 430 421
XI. Uebertretung des Waffenpatentes
durch unerlaubtes Tragen erlaubter

Waffen . 16 _ 1 7 8
XII. Nichtbeachtung der Theatervor¬schriften:

Extemporiren. 1 — — 1

Zusammen. . . 40939 16095 530 13040 11274

Im Jahre 1875 . , . . 41466 _ _
, , 1877 . 60625 — — — —

„ „ 1878 . 59905 — — -- —
„ „ 1879 . 54213 13140 8275 21742 11056
„ „ 1880 . 49091 21676 1869 15155 10391i
* „ 1881 . 42273 16506 1017 15587 9163
„ „ 1882 . 42780 17002 789 13332 11657
„ „ 1883 . 8546 573 12937 12052i
* , 1884 . 39940 16043 584 12989 10324

' ) Ausserdem 2925 Individuen den Gerichten eingeliefert oder angezeigt.
2) Ausserdem nach § 5 des Gesetzes vom 24. Mai 1885 , R.-G.-BI. Nr . 89,

22 Prostituirte dem Gerichte eingeliefert oder angezeigt.
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B. In die Strafcompetenz der politischen Behörden (k . k . Bezirks¬
hauptmannschaften , Gemeindebehörden ) gehörige Fälle.

I . Gegen die Sanitätsvorschriften:
1. Canalränmen bei Tage . 100
2. Knochenverführung in offenen Wagen . 53
3. Verspätete Diingerausfuhr . 417
4. Nichteinhaltung der für die Düngerfuhren vorgeschriebenen Fahl¬

ordnung . . . . . 205
5. Eishacken im Donaucanale oder Wienflusse . 7
6. Mangelhafte Bespritzung der Fahrstrassen . 271
7. Unterlassene Bespritzung des Trottoirs . 1.045
8. Verunreinigung des Trottoirs und der Strassen , dann sonstige

Uebertretungen der aus Sanitätsrücksichten erlassenen Anordnungen 3.213

II . Gegen die Gewerbeordnung:
1. Unbefugte Ausübung eines Gewerbes oder Ueberschreitung der

Befugniss überhaupt . 348
2. Grobes Benehmen gegen Lehrherren . 250
3. Lehrentweichung . 592
4. Andere Ueberschreitungen der Gewerbevorschriften . 741
5. Nichteinhaltung der Sonntagsruhe . 1.337
6. Nichteinhaltung der Arbeitspausen . 24

III . Gegen die Marktordnung:
1. Unbefugtes Standhalten mit Waare . 970
2. * Aufstellen von Ständen . 123
3. Unbefugter Hausirhandel mit Lebensmitteln . 1.057
4. Handel mit gefälschten oder verdorbenen Artikeln . 58
5. Andere Ueberschreitungen der Marktordnung . 239

IV. Gegen die Passageordnung:
1. StrassenverBtellung durch Wagen , Waare u. dgl . bei Tag . 1.888
2. Holzspalten am Trottoir . 116
3. Vorschriftswidriges Anbringen von Gewölbeplachen , Schildernn . dgl . 747
4. Zuführen von Holz an jenen Tagen , an welchen es nicht erlaubt ist 21
5. Unterlassene Eeinigung und Enteisung des Trottoirs . 1.111
6. Behinderung der Passage in anderer Art . . 1.842

V. Uebertretungen der für Fuhrwerke bestimmten Vorschriften:
1. Bierwagen:

Mangelhafte oder fehlende Nummerirung . 344
Vorschriftswidriges Hängen der Fässer und andere Ausschreitungen 350

2. Fleischerwagen:
Mangelhafte oder fehlende Nummerirung . 389
Sitzen auf dem Fleische und andere Ausschreitungen . 338

3. Streifwagen:
Nichtnummerirung oder Nichtcimentiruug . 581
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4. Fuhrwerke überhaupt:
Füttern auf der Strasse aus offenen Gefässen . HO
Tränken der Pferde aus offenen Brunnen . 134
Andere Ausschreitungen . 1.656

VI . Gegen die Baupolizeivorscliriften:
1. Unerlaubte Inangriffnahme eines Baues oder einer Hausreparatur 14
2. Fehlende Glockenzilge und Hausnummern . 247
3. Strassenverstellung durch Bau - und Werkholz oder sonstiges

Materiale . '. 133
4. Nichtanbringung von Warnungszeichen bei Dach - und Fa .̂ade-

herstellungen . 104
5 . Fehlende oder mangelhafte Dachrinnen oder andere Mängel . . . 202

VII . Gegen sonstige Vorschriften:
1. Besitz von Hunden ohne Steuermarke . 143
2. Beschädigung von Parkanlagen . 142
3. Ueberschreitungen anderer communaler Anordnungen . 323

VIII . Gegen spccielle Landesgesetze:
1. Uebertretungen des Vogelschutzgesetzes . 131
2. „ „ Gesetzes über die Schonzeit des Wildes . . . 43
3. „ „ Forstgesetzes und des Flurengesetzes . . . . 173
4. „ „ Strassenpolizeigesetzes (über die Breite der

Badfelgen ) . 789
5. Uebertretungen des Mauthgesetzes . 25
6. NI Altbesitz von Adresstafeln an Wagen oder mangelhafter Zustand

derselben . 5.364

IX . Uebertretungen des Hausirpatentes . . . . 1 .583
X. Uebertretungen des Wehrgesetzes . . . 9

Zusammen . . 30.222

C. Gefall sämtliche Uebertretungen:

1. Uebersteigen des Linienwalles . . 189
2. Uebertretungen des Lottopatentes . 53

Zusammen . . . 30.464

Entsprechende Daten für das Jahr 1876 liegen nicht vor.
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